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Am vergangenen Freitag (24.07.2020) ist es auf der

Autobahn 20 zwischen Mönkhagen und Geschendorf zu einem Verkehrsunfall gekommen, für den die Polizei aktuell

nach einem Beteiligten und möglichen Zeugen sucht. 

Nach bisherigem Stand befuhr eine 28-Jährige aus der Nähe von Bad Segeberg um 13:45 Uhr mit einem schwarzen Opel

Insignia den linken Fahrstreifen in Richtung Bad Segeberg. 

Unvermittelt soll im Verlauf der langgezogenen Rechtskurve vor ihr ein bisher unbekannter Pkw zum Überholen auf ihre

Spur ausgeschert sein. 

Die 28-Jährige wich nach links aus und prallte zunächst gegen die Mittelschutzplanke. Durch die Wucht des Aufpralls geriet

der Opel auf den rechten Fahrstreifen und kollidierte hier mit dem Heck eines Mercedes. Daraufhin drehte sich der Opel und

stieß gegen die Außenschutzplanke, bevor das Fahrzeug entgegen der Fahrtrichtung auf dem Standstreifen zum Stehen

kam. 

Der 55-jährige Fahrer des Mercedes aus Bad Segeberg brachte sein Fahrzeug auf dem Standstreifen zum Stillstand. 

Die beiden Fahrzeugführer blieben unverletzt. Ersten Schätzungen zufolge beläuft sich der Sachschaden auf insgesamt

ungefähr 33.000 Euro. 

Der unbekannte Pkw setzte seine Fahrt fort. Ob der/die Fahrer*in den Unfall bemerkt hat, ist Bestandteil der aktuellen

Ermittlungen des Polizei-Autobahn- und Bezirksreviers Bad Segeberg. 

Die Beamten nahmen den Unfall auf und suchen neben dem unbekannten Beteiligten auch weitere Zeugen, die weitere

Hinweise geben können.  Etwaige Beobachtungen bitten die Ermittler unter 04551 8843440 mitzuteilen.
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